
Weitere Informationen:

Klinik Plochingen
Klinik für Innere Medizin
Am Aussichtsturm 5
73207 Plochingen

Chefarzt
Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
Tel.:	 07153 / 604 - 201
Fax:	07153 / 604 - 401
E-mail:	 e.braeutigam@kk-es.de

Veranstaltungsort:
Plochingen / Klinik / Mehrzweckhalle

Sie sind während der Veranstaltung
erreichbar unter:

Telefon-Nummer:   07153 / 604 - 0

So finden Sie uns:

• Anfahrt mit dem PKW
A8 Ausfahrt Wendlingen - weiter auf der B 313 Richtung 
Stuttgart/Esslingen. Von der B10 / B 313 – Ausfahrt Plochingen 
– Richtung Plochingen Stadtmitte (Hundert¬wasserhaus) – am 
Hundertwasserhaus Richtung Schorndorf/ Aichwald L1201 – der 
Beschilderung zum Krankenhaus folgen. Es sind ausreichend 
Parkplätze vorhanden.

• Anfahrt mit Bahn oder Bus
Plochingen liegt an der Bahnlinie Stuttgart, Ulm, München. Von 
Stuttgart oder Esslingen gelangt man mit der S-Bahnlinie S 1 
zum Bahnhof Plochingen - weiter mit Omnibus Linie 141 Rich-
tung Stumpenhof/ Lettenäcker
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Einladung	 	
	

	 Kreiskliniken Esslingen
	 Klinik Plochingen

Klinik für Innere Medizin

8. Plochinger Update
Fieber unklarer Genese: 

   Standards und neue Entwicklungen

Donnerstag, 24.06.2010
um 19 Uhr

Klinik Plochingen
Mehrzweckhalle



Programm

19:00 – 19:10	 Begrüßung
	 Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich

19:10 – 20:00	 Fieber unklarer Genese: 
	 Standards und neue 			 
	 Entwicklungen
	 Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich

20:00 – 20:20	 Kasusistik: 
	 Fieber unklarer Genese 
	 Dr. med. Johannes Pflugfelder		
	 Dr. med Attila Szikszai

anschl.	 Diskussion

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie 
gerne zu einem kleinen Imbiss ein.

                                                                   
                                

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

Fieber unklarer Genese ist die Bezeichnung für eine zu 
verschiedenen Zeitpunkten gemessene Körpertemperatur 
von mehr als 38,3 °C über die Dauer von mehr als drei 
Wochen, ohne dass bei mehrfacher ärztlicher Diagnos-
tik die Ursache bestimmt werden konnte. Die Diagnose 
Fieber unklarer Genese ist keine eigenständige Krankheit, 
sondern vielmehr eine Arbeitsdiagnose bzw. nicht selten 
eine durch begrenzte diagnostische Möglichkeiten gestell-
te „Verlegenheitsdiagnose“. 

Fieber unklarer Genese ist – wie Fieber allgemein – ein 
Symptom vieler verschiedener Erkrankungen. In den 
meisten Fällen kann im weiteren Verlauf die dem Fieber 
zugrundeliegende Erkrankung diagnostiziert werden. 
Kürzlich konnten durch Fortschritte auf dem Gebiet der 
bildgebenden Diagnostik und neue Erkenntnisse auf dem 
Gebiet der Molekularbiologie bisher nicht bekannte Krank-
heitsbilder beschrieben werden, deren Leitsymptom häufig 
ein Fieber unklarer Genese darstellt. Hierzu zählen unter 
anderem die sogenannten periodischen Fiebersyndrome 
und okkulte Formen der Autoimmunvaskulitiden

Der heutige Fortbildungsabend soll einen Überblick über 
die internistische Stufendiagnostik bei einem Fieber unkla-
rer Genese geben und Sie dabei auch über therapeutisch 
relevante Neuigkeiten zu den periodischen Fiebersyndro-
men informieren. Zudem möchten wir Ihnen anhand einer 
Kasuistik neue Diagnoseverfahren zur Fieberdiagnostik 
vorstellen, die jetzt auch an den Kreiskliniken Esslingen 
zur Verfügung stehen.

Über Ihre Teilnahme an dieser Fortbildungsveranstaltung 
würde ich mich sehr freuen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen,

Ihr
Prof. Dr. med. Bernhard Hellmich
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Die Veranstaltung ist von der Landesärztekammer 
mit 3 Fortbildungspunkten zertifiziert.

Mit freundlicher Unterstützung der 
Firma Novartis Pharma GmbH, Nürnberg


